
 Arbeitskreis „Lernen durch Engagement (LdE)“  

Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung 

Beispiele aus der Praxis   
 
Projekt: Biografiearbeit bei Mitarbeitern der Lebenshilfe Bamberg 

Kurzbeschreibung:  
Schülerinnen und Schüler eines Projekt-Seminars der 11. Klasse eines Bamberger Gymnasiums beschäftigen 
sich mit der Begegnung von langjährigen Mitarbeitern der Lebenshilfe Bamberg UND kommen mit den 
Menschen mit einer geistigen Behinderung ins Gespräch, zeichnen ihre Lebenserzählungen auf und erstellen 
biografische Dokumentationen. 

Schulart: Gymnasium 

Jahrgangsstufen: Q11 und Q12 

Fach / Fächer:  
Durchgeführt in Deutsch 

Fächerübergreifende Bildungsziele: 
Alltagskompetenz und Lebensökonomie, Berufliche Orientierung, Familienerziehung (Verbindung der 
Generationen), Kulturelle Bildung, Politische Bildung, Soziales Lernen, Sprachliche Bildung, Werteerziehung 

Lehrplanbezug: 
Projekt-Seminar zur Studien- und Berufsorientierung am Gymnasium 

Projekt durchgeführt von: 
Franz-Ludwig-Gymnasium Bamberg 

Außerschulische Partner: 
Lebenshilfe-Werkstätten Bamberg 
 

Projektbeschreibung:  
 
Durch die Biografiearbeit werden Menschen mit geistiger Behinderung in ihrer Einmaligkeit als 
Person wahrgenommen und damit unterstützt, ein möglichst selbstbestimmtes Leben zu führen. Im 
Gespräch erfahren die Schülerinnen und Schüler von den für sie außergewöhnlichen und nicht 
üblichen Lebensläufen und lernen das menschliche Leben mit Handicap in seiner weiten Ausprägung 
in Vergangenheit und Zukunft kennen.  
Im Verlauf der intensiven Erinnerungsarbeit üben die Schülerinnen und Schüler, einfühlsame 
Interviewfragen zu stellen und die Scheu vor den Gesprächspartnern mit geistiger Behinderung 
abzulegen. Jeweils eine Schülergruppe führte mit zwei Mitarbeitern mit geistiger Behinderung der 
Lebenshilfe-Werkstätten Gespräche über verschiedene Lebensstationen und für sie besondere 
Erinnerungen.  
Die Erzählungen wurden von den Schülerinnen und Schülern in Schriftform gebracht und – mit 
Fotografien ergänzt – in eine für jeden einzelnen Gesprächsteilnehmer sehr persönlichen 
Dokumentation eingearbeitet. Im Rahmen einer gemeinsamen Abschlusspräsentation in den 
Einrichtungen der Lebenshilfe-Werkstätten Bamberg bzw. in der Schule wurden die fertiggestellten 
Arbeiten überreicht, gewürdigt und von allen Mitwirkenden ausgiebig gefeiert. 


